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präsentiert den ärztlichen Notdienst!

AURICH - Sie sind die Ersten,
mit denen Besucher, die zum
Landgericht Aurich kommen,
Kontakt haben: die Justiz-
wachtmeister. Sie wachen an
der Eingangstür, kontrollie-
ren, wer hereinkommt. Doch
für Sicherheit im Gericht zu
sorgen, ist nicht ihre einzige
Aufgabe. In einer Serie stellt
unsere Zeitung Menschen
und ihre Berufe am Gericht
vor. In dieser Folge geht es
um die Justizwachtmeister.
Stephan Janssen arbeitet seit
neun Jahren in diesem Beruf
am Landgericht und ist Leiter
der Wachtmeisterei mit ins-
gesamt 15 Mitarbeitern.

Ihr Arbeitstag beginnt mit
einer Dienstbesprechung:
Was steht an? Wer kümmert
sich um die ausgehende und
eingehende Post, um das
Sortieren und Verteilen der
Akten innerhalb des Ge-
richts? Wer macht die Ein-
lasskontrolle und wer küm-
mert sich beim sogenannten
Vorführdienst um die Gefan-
genen, die vor Gericht er-
scheinen müssen? „Das Inte-
ressante an dem Beruf ist für
mich die Abwechslung“, sagt
Janssen. Er mache alle Berei-
che gerne, bei den Kollegen
beliebt seien aber vor allem
der Vorführdienst und die
Einlasskontrolle.

Was sich in den
Taschen findet

Der 44-Jährige schildert den
Ablauf einer solchen Kontrol-
le: „Die Corona-Regeln müs-
sen beachtet, also das Kon-

taktformular ausgefüllt und
die Hände desinfiziert wer-
den.“ Das Weitere richte sich
nach dem jeweiligen Anlass.

Insbesondere wenn ein
schwieriges Publikum zu er-
warten sei, gebe es intensive-
re Kontrollen. Gesucht werde
dann vor allem nach Drogen,
Waffen oder anderen poten-
ziell gefährlichen Gegenstän-
den. „Das kann dann auch
eine Nagelfeile oder eine
Glasflasche sein“, sagt Jans-
sen. Seltener würden sie Din-
ge finden, die unter das Waf-

fengesetz fallen. „Meistens ist
es das haushaltstypische Ta-
schenmesser.“

Hin und wieder falle ihr
Blick dabei aber auch auf de-
likatere Dinge in den Taschen
der Besucher – Janssen nennt
das Stichwort Erotik-Spiel-
zeug und sagt mit einem La-
chen: „Alles was ein Mensch
so mit sich trägt, haben wir
hier schon gesehen.“

Besucher würden bei den
Kontrollen aufgefordert, ihre
Jacken- und Hosentaschen
zu leeren, bevor sie durch

den sogenannten Durchsu-
chungsrahmen, eine Art Me-
talldetektor, gehen. „Es geht
darum, dass nichts Gefährli-
ches mehr in den Taschen
ist“, sagt Janssen.

Wenn eine gewisse Brisanz
bei Verhandlungen zu erwar-
ten sei, könnten Besucher
zusätzlich abgetastet werden,
so Janssen. In Corona-Zeiten
sei das nicht immer einfach,
aber notwendig für die Si-
cherheit. Bei all dem sei ein
ruhiges, deeskalierendes Auf-
treten der Justizwachtmeister

wichtig. „Manchmal braucht
es aber auch klare, dezente
Ansagen.“ Besonders bei
Menschen, die „emotional
hochgekocht“ seien, sei das
mitunter schwierig. „Den
Rambo zu spielen wäre abso-
lut fatal“, betont er.

Die Zellen dürfen nach
Rauch riechen

Wenig einladend, aber häufi-
ger genutzt sind zwei Räume
im Landgericht: die Zellen.
Sie sind spartanisch ausge-
stattet und riechen nach kal-
tem Rauch. „Wir wollen den
Gefangenen die Zigarette
nicht verwehren. Das Rau-
chen beruhigt manchmal“,
sagt Janssen. Wird eine Haft-
sache vor Gericht verhandelt,
werde der Gefangene von
Mitarbeitern der Justizvoll-
zugsanstalt, in der er einsitzt,
zum Landgericht gebracht
und dort an die Justizwacht-
meister übergeben.

„Wir durchsuchen den Ge-
fangenen und versuchen
noch einmal abzuklopfen, ob
vor der Verhandlung noch
Gesprächsbedarf mit dem
Anwalt besteht.“ Eine Unter-
haltung über den zu verhan-
delnden Fall fange er mit den
Gefangenen aber nicht an.
„Ich versuche, mich nicht da-
rauf einzulassen, da ich das
nicht bewerten kann. Ich
möchte mich nicht angreif-
bar machen“, sagt der 44-
Jährige. Wenn die Verhand-
lung losgeht, bringen die Jus-
tizwachtmeister den Gefan-
genen in den Gerichtssaal.
Sie bleiben während der Ver-
handlung beim Gefangenen.

„Das ist manchmal eine
stundenintensive Aufgabe,
dann wechseln wir uns auch
ab“, sagt Janssen.

Als belastend empfinde er
zurzeit die zusätzlichen Auf-
gaben, die durch die Corona-
Krise entstanden sind, wie et-
wa sicherzustellen, dass die
Hygiene-Regeln und Abstän-
de eingehalten werden. „Hin-
zu kommen Maskenverwei-
gerer, die einen schnell in
Diskussionen reinziehen.“

Auch in anderer Hinsicht
ist er hin und wieder als Lei-
ter der Wachtmeisterei ge-
fragt und muss Fingerspit-
zengefühl zeigen. „Wo viele
Kollegen auf einer Stelle ho-
cken, gibt es mal Konflikte.
Da ist es meine Aufgabe zu
vermitteln.“ Das seien häufig
emotionale Momente. „Die
drückt man nicht in zwei Se-
kunden weg.“ Den Kopf wie-
der frei bekomme er in seiner
Freizeit. „Ich bin leiden-
schaftlicher Camper. Das ist
mein Ausgleich. Ich bin viel
mit dem Wohnwagen unter-
wegs.“
Û In der nächsten Folge er-
zählt Justizfachwirtin Meike
Richter, warum sie beim Pro-
tokollieren nicht jedes Wort
mitschreiben muss.

„Den Rambo zu spielen wäre absolut fatal“
SERIE (2) Justizwachtmeister Stephan Janssen erzählt, was er bei Kontrollen in den Taschen der Besucher findet

VON IMKE KLUTH

Wer in das Landgericht möchte, wird erst einmal von Justizwachtmeister Stephan Jans-
sen und seinen Kollegen genau kontrolliert. BILD: ORTGIES
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TELEFONNUMMER FÜR ALLE
BEREITSCHAFTSDIENSTBE-
REICHE: 116 117
ÄRZTLICHE VERSORGUNG
FÜR SOLDATEN: Telefon
04421/685201
HOSPIZHUUS LEER: Telefon
0491/4544990
HOSPIZ-INITIATIVE LEER: Te-
lefon 0491/454499160

AUGENÄRZTE
STADT EMDEN, LANDKREISE
AURICH, LEER, WITTMUND
SOWIE NÖRDLICHER LAND-
KREIS EMSLAND UND OL-
DENBURG: Einheitliche Tele-
fonnummer 0441/ 210 06345
oder über das Internet unter
www.arztauskunft-nieder-
sachsen.de (Notfallsprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr)

ZAHNÄRZTE
AURICH UND NORDEN: über
Rettungsleitstelle, Telefon
04931/9838266
EMDEN: über RKsH, Telefon
04921/20000, und DRK, Tele-
fon 04921/19292
KREIS LEER: über Einsatz-
stelle Leer, Telefon
0491/9120075
WITTMUND: 24.12. Dr. Sabine
Katona, Up de Gast 24, Wes-
terholt, Tel. 04975/453;
25./26.12. Gem.-Praxis Ahl-
vers, Wittmund, Dohuser
Weg 12 b, Telefonnummer.
04462/923577; 27.12. Zahn-
heimat Esens, Siebet-Attena-
Straße 12 in Esens, Telefon

04971/92700 (von 10 Uhr bis
12 Uhr)

APOTHEKEN
Bei Inanspruchnahme der
Apotheke außerhalb der La-
denschlusszeiten wird die
 gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Eu-
ro erhoben.
AMMERLAND, BARßEL,
RAMSLOH, HARKEBRÜGGE:
24.12. Ammerland-Apotheke,
Lange Straße 25, Westerste-
de; 25.12. Apotheke Rostrup,
Elmendorfer Straße 20a, Zwi-
schenahn; 26.12. Apotheke
Wahnbek, Butjadinger Straße
46, Rastede-Wahnbek; 26.12.
Fehn-Apotheke, Mühlenstra-
ße 1 b, Augustfehn; 27.12.
Damianus-Apotheke, Lan-
genhof 22, Bad Zwischenahn
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages)
AURICH UND UMGEBUNG:
24.12. Anker-Apotheke,
Moordorf; 24.12. Sonnen-
Apotheke, Hauptstraße 155,
Wiesmoor; 25.12. Cirksena-
Apotheke, Kirchdorfer Straße
3 a, Aurich; 26.12. Fehn-Apo-
theke, Hauptstraße 138 a,
Wiesmoor; 26.12. Tom-
Brook-Apotheke, Alter Post-
weg 10, Victorbur; 27.12. Kro-
nen-Apotheke in Aurich,
Wallinghausener Straße 8-12
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages)
EMDEN: 24.12. Easy-Apothe-
ke, Dollart-Center, Emden;
25.12. Sonnen-Apotheke,
Hermann-Allmers-Straße 1,
Emden; 26.12. Warf-Apothe-

ke, Hauptstraße 30 a, Emden-
Larrelt; 27.12. Adler-Apothe-
ke, Neutorstraße 96, Emden
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr
 bis 8 Uhr des Folgetages)
LEER UND UMGEBUNG:
24.12. Sonnen-Apotheke,
Hauptstraße 65, Leer; 25.12.
Wolfsmeer-Apotheke, Kolo-
niestraße 24, Veenhusen;
25.12. Krokodil-Apotheke,
Mühlenstraße 118, Leer (Z);
26.12. Anker-Apotheke, Sü-
derstraße 19, Neermoor;
26.12. Leda-Apotheke, Oster-
steg 45, Leer (Z); 27.12. Ro-
sen-Apotheke, Leeraner Stra-
ße 17, Hesel; 27.12. Löwen-
Apotheke, Brunnenstraße 19,
Leer (Z)
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr.
Innenstadt-Apotheken sonn-
abends von 14 bis 19 Uhr ge-
schlossen. Immer geöffnet zu
der Zeit: Apotheke im Multi-
Süd und Ring-Apotheke; Z =
sonn- und feiertags von 9  bis
13 und 16 bis 20 Uhr)
NORDEN UND UMGEBUNG:
24.12. Rats-Apotheke in Nor-
den, Westerstraße 83; 25.12.
Markt-Apotheke, Am Markt
21, Norden; 26.12. Greetsiel-
Apotheke, Ankerstraße 1,
Greetsiel; 26.12. Friesen-Apo-
theke, Schlossstraße 6, Groß-
heide; 27.12. Markt-Apothe-
ke, Am Markt 7 in Marienhafe
(Dienstbereitschaft: 8.30 Uhr
bis 8.30 Uhr des Folgetages)
PAPENBURG UND UMGE-
BUNG: 24.12. Mühlen-Apo-
theke, Breslauer Straße 1,
Völlenerfehn; 25.12. Schwa-
nen-Apotheke, Am Rathaus,
Papenburg; 26.12. Kreuz-
Apotheke, Steinweg 6 in

Flachsmeer; 27.12. Rheider-
land-Apotheke, Poststraße 3,
Weener; 27.12. Hermes-Apo-
theke, Dörpen; 27.12. Carré-
Apotheke, Hauptkanal links
78, Papenburg (Z)
(Dienstwechsel um 8.30 Uhr;
Z = sonn- und feiertags von 9
bis 13 und 16 Uhr bis 20 Uhr)
WITTMUND/JEVER: 24.12. Ha-
fen-Apotheke, Carolinensiel;
25.12. Finkenburg-Apotheke
in Wittmund, Finkenburg-
straße 27; 25.12. Vital-Apo-
theke, Menkestraße 3, Schor-
tens; 26.12. Schloss-Apothe-
ke, Alter Markt 1, Jever; 26.12.
Apotheke am Krankenhaus,
Dohuser Weg 14, Wittmund
(Z); 27.12. Finkenburg-Apo-
theke in Wittmund, Finken-
burgstraße 27; 27.12. Alpha-
Apotheke in Sande, Haupt-
straße 54 (Z)
(Z = Zusatzdienst sonn- und
feiertags von 10.30 Uhr bis
12.30 Uhr)

TIERÄRZTE
AURICH: 24.12. Dr. Ingrid van
Lessen, Goethestraße 7, Au-
rich, Telefon 04941/18634;
25.12. Anke Sühwold, Esen-
ser Straße 29, Aurich, Tel.
04941/6970271; 26.12. TA W.
Janssen, Esenser Straße 147,
Aurich, Tel. 04941/9238066;
27.12. Dr. Wagner, Schoolpad
47, Aurich, 04941/ 6046664
(Kleintiere, außerhalb des ge-
regelten Wochenend- und
Feiertagsnotdienstes werden
Tierhalter gebeten, sich an
den Haustierarzt zu wenden.
Notdienst ist von Freitag,

20  Uhr, bis Montag 7  Uhr);
24./25./26./27.12. Tierarzt-
praxis Burhafe/Middels,
04973/242 (Dienst an allen
Wochenenden und Feierta-
gen)
AURICH-SÜD, IHLOW, OLDER-
SUM: 24./25.12. Praxis Lundt-
Prange, Ihlow, 04945/990311
(nur für Kleintiere);
26./27.12. Dr. T. Sleuwen, Ra-
hester Moor, Aurich, Telefon-
nummer 04941/67466
EMDEN/KRUMMHÖRN:
24./25.12. Dr. G. Klüver,
Krummhörn, 04923/91090;
26./27.12. TA Kleihauer,
Krummhörn, Telefonnum-
mer 04923/91090 (Großtiere,
nur nach Vereinbarung)
KRUMMHÖRN, NORDEN, HA-
GE, GROßHEIDE, SÜD-
BROOKMERLAND, DORNUM,
MARIENHAFE, EMDEN:
24./25.12. Dr. Roberts, Mari-
enhafe, Telefon 04934/4108;
26./27.12. TA. Schmidt, Hage,
04936/916891 (Kleintiere)
GROßEFEHN:
24./25./26./27.12. Tierarzt-
praxis Großefehn, Jahnstraße
10, Großefehn, 04943/1094
(nur nach telefonischer An-
meldung)
LEER UND LANDKREIS LEER:
24./25.12. Dr. Bothe,
Ostrhauderfehn, Telefon
04952/8267411; 26./27.12. Dr.
Rulffes, Leer, 0491/3881
(Kleintiere, Termine nach te-
lefonischer Vereinbarung)
LEER/BUNDE: 26./27.12. Tier-
arztpraxis Dr. Ordobazari,
Ubbo-Emmius-Straße 14 a,
Leer, 0491/98796080.
ALTKREIS NORDEN, SÜD-
BROOKMERLAND:

24./25./26./27.12. Tierarzt-
praxis Schiller, Moorhusen,
erreichbar unter Telefon
04934/914904
WESTOVERLEDINGEN: 24.12.
Kleintierpraxis Hüven, Frau
Dörtelmann, Telefon
05952/9699777; 25.12. Tier-
arztpraxis Emstal, Lathen,
Telefon 05933/4700; 26.12.
Tierarztpraxis Ahrens, Von-
Herz-Straße 22, Papenburg,
Telefon 04961/985550; 27.12.
Fachtierärztliches Zentrum
Dr. Berger, Heede, Telefon
04963/914040 (für Kleintie-
re); 24./25./26./27.12. Vete-
rinärgemeinschaft Dr. W.
Hasseler / Dr. Kossen / Dr.
Magnus, Zur Seeschleuse 11,
Papenburg, Telefon
04961/667290 (für Großtiere);
24./25./26./27.12. Großtier-
praxis Jongmanns/Sickert,
Rhede, 04964/1414

KRANKENHÄUSER
Klinikum Leer
Tel. 0491/860
Borromäus-Hospital Leer
Tel. 0491/850
Krankenhaus Rheiderland
Tel. 04951/3010
Klinikum Emden
Tel. 04921/980
Ubbo-Emmius-Klinik
Aurich
Tel. 04941/940
Ubbo-Emmius-Klinik
Norden
Tel. 04931/1810
Krankenhaus Borkum
Tel. 04922/930015
Krankenhaus Wittmund
Tel. 04462/8602
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